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SANAA Ltd., 1-5-27, Tatsumi, Koto-ku, 
135-0053 Tokyo, Japan (Federführung)
Kazuyo Sejima and Ryue Nishizawa 
(principat in charge), Sam Chermayeff, 
Johanna Meyer-Grohbrügge, Soma 
Yokoi, Hoey yip, Elizabeth Anna Lee

Proplaning AG, Usteristrasse 14,  
Postfach, 8001 Zürich, Schweiz

Bauingenieur
SAPS Co.,Ltd., 2-11-202 Motoyoyogi-cho, 
Shibuya-ku, 151-0062, Tokyo, Japan
Mutsuro Sasaki, Hideaki Hamada,  
Hirotoshi Komatsu

energie
ARUP London, 13 Fitzroy Street,  
London WH 4BQ, Vereinigtes Königreich

Das Projekt bildet eine sehr schöne, ästhetisch-skulpturale 
Form. Die Fassade/Signatur des Baus reiht sich jedoch 
nahe an einem für Apartmentgebäude typischen Stil ein,  
das heisst, es entsteht ein einheitliches Gebäude für eine 
Art von Nutzung, aber nicht für die gefragte, diversifizierte 
Programmierung. Die Notwendigkeit zur Flexibilität hin-
sichtlich Nutzung, Identität und Etappierung ist mit diesem 
Gebäudekonzept nicht zu vereinen. 
Das Gebäude weist im Innern eine zu starke Rechts-Links-
Orientierung auf. Zudem erscheinen die Höfe wenig aus-
gestaltet und unklar definiert. Die geforderte Etappierbar-
keit dürfte sich in der Umsetzung als schwierig erweisen.
Die Module «Education & Knowledge», «Culture & Event», 
«Brands & Dialogue» und «Counsel & Services» sind in 
zwei Geschossen über die gesamte Arealfläche organi-
siert. In den oberen neun Geschossen befinden sich die 
Module «Health & Beauty», «Hotels & Serviced Apart-
ments» und «Headquarters & Offices». Die Hotels liegen 
in den obersten vier Geschossen beidseits des Hofes, 
das 5-Sterne-Hotel an der östlichen Ecke des Areals, das 
3-Sterne-Hotel zentral im Gebäudekomplex. Die vom 
Gebäude ausgestrahlte Eleganz ermöglicht die Schaffung 
einer Adresse für den Gesamtkomplex. Die wenig ausfor-
mulierte Architektur führt zu offenen Fragen hinsichtlich des 
Premiumgedankens.

Das Areal wird über den Bushof und die bestehende Unter-
führung an den Flughafen angebunden. Auf eine Punkt-
zu-Punkt-Verbindung wird verzichtet. Infolge mangelnder 
Angaben können keine Aussagen zur internen und externen 
Anbindung des Langsamverkehrs gemacht werden. Die 
Hauptzufahrt für den motorisierten Individualverkehr erfolgt 
über eine lange Brücke in der östlichen Ecke des Komple-
xes und erschliesst die Parkgeschosse. Die Ausfahrt liegt im 
Norden. Für Notfalldienste, Taxis und Busse besteht eine 
Nebenzufahrt direkt vom Butzenbüelring her. Die Vorfahrten 
liegen parkseitig entlang der Aussenseite des Gebäudes. 
Die Anlieferung erfolgt über die Plaza. Die Parkplätze 
liegen auf zwei unterirdischen Parkdecks, die über Rampen 
miteinander verbunden sind. Zu Erschliessung und Parking 
werden nur wenige Angaben gemacht. Kritik weckt die 
Planung mit nur einer Ausfahrt. Die Ver- und Entsorgungssitu-
ation wurde nicht bearbeitet. 
Das Verhältnis von Nutzfläche zu Erstellungskosten verhilft 
dem Projekt zu einer soliden Wirtschaftlichkeit.
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